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Prinzipielle Arbeitsweise 
von XSL-FO 

Hallo-Welt-Beispiel 



<?xml version="1.0" encoding="UTF-8"?> 

<!-- Prozessoranweisung --> 

<?xmlspyxslfo 111_01.xsl?> 

<!-- XML-Daten --> 

<Gruss xmlns:xsi="http://www.w3.org/2001/XMLSchema-
instance" xsi:noNamespaceSchemaLocation="111_01.xsd"> 

  <Text>Hallo Mond!</Text> 

</Gruss>  

Hallo-Welt-Beispiel 

XML-Datei 



<xsl:template match="/"> 

    <fo:root> 

      <!-- Seitenvorlagen --> 

      <fo:layout-master-set> 

        <fo:simple-page-master master-name="alleine" page-height="5cm" 
                               page-width="5cm"> 

          <fo:region-body region-name="xsl-region-body" margin="0.7cm"> 

            <xsl:apply-templates/> 

          </fo:region-body> 

          <fo:region-after extent="0.5cm" region-name="xsl-region-after"/> 

          <fo:region-before extent="0.5cm" region-name="xsl-region-before"/> 

        </fo:simple-page-master> 

      </fo:layout-master-set>  

fo:layout-master-set enthält 

1. Seitenvorlagen (einzelne Seite) 

2. Seitenverlaufsvorlagen (Seiten in 

Kombination) 
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 <!-- Seitenverlauf --> 

      <fo:page-sequence master-reference="alleine"> 

        <fo:flow flow-name="xsl-region-body"> 

          <fo:block>Hallo Welt!</fo:block> 

        </fo:flow> 

      </fo:page-sequence> 

    </fo:root> 

  </xsl:template> 

fo:page-sequence enthält 

1. „statische Bereiche“ für 

Seitenzahlen, Kolumnentitel etc. 

2. „eigentliche Inhalte“ 

 

Der konkrete Seitenverlauf bezieht sich 

entweder auf eine Seitenvorlage 

oder eine Seitenverlaufsvorlage. 
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 <xsl:template match="/"> 

    <fo:root> 

      <!-- Seitenvorlagen --> 

      <fo:layout-master-set> 

        <fo:simple-page-master master-name="alleine" page-height="5cm"  
                               page-width="5cm"> 

          <fo:region-body region-name="xsl-region-body" margin="0.7cm"/> 

          <fo:region-after extent="0.5cm" region-name="xsl-region-after"/> 

          <fo:region-before extent="0.5cm" region-name="xsl-region-before"/> 

        </fo:simple-page-master> 

      </fo:layout-master-set> 

      <!-- Seitenverlauf --> 

      <fo:page-sequence master-reference="alleine"> 

        <fo:flow flow-name="xsl-region-body"> 

          <xsl:apply-templates select="Gruss"/> 

        </fo:flow> 

      </fo:page-sequence> 

    </fo:root> 

  </xsl:template> 

 <!-- Vorlage für Gruss --> 

  <xsl:template match="Gruss"> 

    <fo:block> 

      <xsl:value-of select="Text"/> 

    </fo:block> 

  </xsl:template> 
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Fragen... 



Ergebnisbaum, Verfeinerung… 

Theoretischer  

Hintergrund 
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Die Transformation teilt sich in zwei Schritte auf: 

 

1. Zunächst wird ein Ergebnisbaum (engl. result tree) erzeugt. Dies ist 
der FO-Baum, der ausschließlich aus Elementen des fo:-
Namensraums besteht. Dieser erste Schritt wird 
Baumtransformation (engl. tree transformation) genannt. 
 

2. Danach erzeugt der Prozessor aus dem FO-Baum das gewünschte 
Zielformat. Dieser zweite Schritt wird Formatierung (engl. 
formatting) genannt. Es handelt sich um einen Übertragungsvorgang, 
bei dem aus dem FO-Baum z.B. PDF-Tags für ein PDF-Dokument 
generiert werden.  
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Die Formatierung ergibt einen Gebietsbaum (engl. area tree). 
 

In diesem Gebietsbaum sind Gebiete (engl. area) aufgeführt, deren 
geometrische Position auf einer Seite (Browser) oder auf mehreren 
Seiten (Druckerzeugnis) mit entsprechenden Werten angegeben 
ist. 
 

Die einzelnen Gebiete besitzen Informationen zu ihrem Inhalt und 
ihren Rahmen-, Farbe- und Auffüllungseigenschaften.  
 

Um sowohl komplexe Verschachtelungen wie auch nur technisch 
notwendige Verschachtelungen wie z.B. bei In-Zeilen-
Formatierungen abbilden zu können, ist es zulässig, Gebiete zu 
verschachteln. 
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Damit lässt sich eine Abfolge von drei Schritten charakterisieren, die ausschließlich 
für den Formatierungsvorgang notwendig sind: 

 

1. Umwandlung des Ergebnisbaums aus einer XSL-Transformation in einen FO-Baum. 
Ergebnis: FO-Baum (engl. formatting object tree). 
 

2. Verfeinerung des FO-Baums, um die einzelnen Eigenschaften der Elemente direkt 
zu benennen. Dies umfasst: 
 

Erweiterung von Kurzschreibweisen zu ausgeführten Eigenschaften 

Zuordnung von zugehörigen Eigenschaften 

Berechnung von nur in Formelschreibweise oder über Funktionen angegebenen Werten 

Leerzeichenbehandlung 

Vererbung von Eigenschaften. 
 

3. Erzeugung des Gebietsbaums, wobei die Eigenschaften des FO-Baums für seine 
Erzeugung und die Ermittlung seiner Eigenschaften verwendet werden.  
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FO kann auch als Zwischenformat dienen, wenn mehrere Ausgabeformate 
erzeugt werden sollen. 
 
Hier erzeugt der Prozessor die gewünschten Formate und setzt keine 
individuellen Transformationen ein. 
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